
ESV-Sektion Schwimmen 
Jahresbericht 2008 

 
Die großartigen Erfolge des ESV St. Pölten, Sektion Schwimmen gehen weiter. Erstmals 
konnten sich die jüngeren Schwimmerinnen, Jahrgang 1996 und jünger für die 
Österreichische Mannschaftsmeisterschaften der Kinderklassen als zweitbeste 
Mannschaft von Niederösterreich und als gesamt Zehnte von Österreich qualifizieren. Der 
ESV St. Pölten, Sektion Schwimmen führte das Finale der Österreichischen Kinder-
Mannschaftswettkämpfe in St. Pölten durch und die Mädchen der Jahrgänge 1996 und jünger 
mit Sauer Isabella, Büchinger Johanna, Gamsjäger Nina, Görög Jessica, Schwarz Nina, 
Engelhart Hannah, Hubmayer Julia, Weber Teresa und Fried Nicole und belegten im 
Endergebnis den ausgezeichneten siebenten Rang. 
 
Sportliche Erfolge: 
 
 Das Schwimmjahr 2007/2008 begann mit dem 19. Internationalen Österreichischen 

Mastersmeisterschaften in Wels. Dabei gab es für die St. Pöltner-Mastersschwimmer 
ausgezeichnete Erfolge. Sauer Sibylle gewann 4-mal und wurde 1-mal Zweite,  
Schwarz Christoph wurde 3-mal Erster. 
 

 Bierleutgeb Antonia wurde bei den ASKÖ-Bundesmeisterschaften in Linz dreimal 
Erste über 50m, 100m und 200m Brust. Medaillenplätze gab es auch für Görög 
Susanne, Bamer Anna-Sophie und Kotek Wolfgang. 

 
 Die ASKÖ-Hallen-Landesmeisterschaften in Gänserndorf waren in den Händen der 

Sektion Schwimmen des ESV St. Pölten. Es starteten 26 Schwimmer über 98 
Bewerben und dabei wurden 19mal Gold, 17-mal Silber und 8mal Bronze gewonnen. 
Die besten Schwimmer waren Bierleutgeb Antonia und Kotek Wolfgang, die beide von 
4 Starts alle 4 gewinnen konnten. 
 

 Bei den NÖ Hallen-Landesmeisterschaften 2008 im BSFZ Südstadt wurden 
Bierleutgeb Antonia und Görög Susanne Niederösterreichische Landesmeister. Sauer 
Isabelle, die Tochter der ausgezeichneten Masters-Schwimmerin des ESV St. Pölten, 
Sauer Sibylle konnte sich mit drei ersten Plätzen und je einem zweiten und dritten 
Platz in der Schülerklasse auszeichnen. 
 

 Bei den Österreichischen Hallen-Jugendmeisterschaften in Klagenfurt konnte der 
„Neue Stern am St. Pöltner Schwimmerhimmel – Sauer Isabella, Jahrgang 1996 
über 100m Brust den dritten Platz erreichen. 
 

 Österreichische Hallen-Staatsmeisterschaften in Linz/Olympiazentrum:  
Bierleutgeb Antonia konnte mit 4 ESV-Vereinsrekorden 4-mal das B-Finale erreichen. 
Weitere B-Finalplätze gab es für Görög Susanne und Bamer Franz.  
 

 Die 4. Runde des 3. NÖ KidsCup 2007/2008 fand in der Aquacity St. Pölten statt. 
Zugleich gab es die Ausscheidung für die Österreichische Mannschaftsmeisterschaft 
der Kinderklassen. Beim NÖ KidsCup konnte Sauer Isabella die Gesamtwertung im 
Jahrgang 1996 gewinnen. Zugleich qualifizierten sich die Mädchen des ESV St. Pölten 
als zweitbeste Mannschaft von Niederösterreich für die Mannschaftsmeisterschaften. 
 

 Bei den NÖ Landesmeisterschaften in Krems/Donau wurde Bierleutgeb Antonia in 
der Allgemeinen Klasse zweimal Zweite, Sauer Isabella wurde in der Schülerklasse 



zweimal Erste und ihre Mutter, Sauer Sibylle dominierte bei den Masters-
Schwimmern. Weitere Medaillenplätze gab es für Hübner Paul, Herold Lukas, 
Büchinger Johanna, Schwarz Nina und Wegner Jasmin. 
 

 Vom 21. Juni 2008 – 22. Juni 2008 führte der ESV St. Pölten die Österreichischen 
Kinder-Mannschaftswettkämpfe 2008 im St. Pöltner Sommerbad durch. Die dafür 
qualifizierten Mädchen des ESV St. Pölten (Sauer Isabella, Büchinger Johanna, 
Gamsjäger Nina, Görög Jessica, Schwarz Nina, Engelhart Hannah, Hubmayer Julia 
und Weber Teresa) belegten in der Gesamtwertung den ausgezeichneten siebenten 
Rang. 
 

 Das traditionelle „St. Pöltner Festwochen-Schwimm-Meeting 2008“ wurde am  
8. Juni 2008 im Sommerbad St. Pölten ausgetragen. Medaillenplätze gab es für 
Bierleutgeb Antonia, Bamer Anna-Sophie, Sauer Isabella, Schwarz Nina, Fried 
Nicole, Aliskanovic Laura, Kotek Wolfgang, Heiß Andreas, Kronawetter Florian 
sowie Heidl Christoph. 
 

 Bei den Österreichischen Jugend- und Schülermeisterschaften 2008 in  
St. Johann/Tirol nahmen vom ESV St. Pölten Bierleutgeb Antonia, Sauer Isabella, 
Kotek Wolfgang, Heiß Andreas und Hübner Paul teil. Medaillenplätze konnten Sauer 
Isabella (2-mal Dritte über 100m und 200m Brust) erringen. 
 

 Österreichische Staatsmeisterschaften 2008 vom 24. Juli 2008 bis 27. Juli 2008  in 
Schwechat. Bierleutgeb Antonia konnte über 200m Brust in der Zeit von 2:48,81 einen 
neuen Stadt- und Vereinsrekord schwimmen und gewann mit dieser Zeit das B-Finale. 
Weitere B-Finalplätze gab es für Sauer Isabella über 50m Brust und Kotek Wolfgang 
über 50m Rücken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schwimmverein ESV St. Pölten 
Jahresbericht 2009 

 
Das Jahr 2009  prägte die Vereinsgründung des „Schwimmverein ESV St. Pölten“ (als 
Zweigverein des ESV St. Pölten). 
Obmann ist Schwarz Werner, Obmann-Stellvertreter sind Eugl Robert und Schwarz 
Christoph, Schriftführer – Heiß Helmut und Kassier – Bierleutgeb Fritz. 
Die 1. Generalversammlung fand am 9. Jänner 2009 im Sportheim des Hauptvereines ESV 
St. Pölten statt.  
Zur Vereinsgründung des Schwimmverein ESV St. Pölten wurden im Sommerbad der 
Landeshauptstadt St. Pölten die Österreichischen Staatsmeisterschaften im Schwimmen 
2009 durchgeführt. Ein besonderer Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern und 
Kampfrichtern. Aber auch sportlich gab es wieder sehr schöne Erfolge.  
 
 ASKÖ-Bundesmeisterschaften: Sauer Isabella gewann 4-mal und wurde 3-mal 

Zweite. Heiß Andreas konnte 3-mal den dritten Platz erreichen. Ausgezeichnet waren 
wieder einmal die Masters Schwimmer des ESV St. Pölten. Sauer Sibylle, Schwarz 
Christoph, Kastner Rainer, Bamer Franz und Aichberger Klaus.  

 
 Die ASKÖ-Hallenmeisterschaften von Niederösterreich dominierte der 

Schwimmverein ESV St. Pölten. Medaillengewinner waren Schwarz Nina, Sauer 
Isabella, Büchinger Johanna, Herold Lukas, Waidhofer Jakob, Fried Holger und 
Heidl Christoph. Insgesamt nahmen daran 26 Schwimmer teil, die von 98 Einzelstarts 
88 persönliche Bestzeiten und 3 Vereinsjahresbestleistungen erreichen konnten. 
 

 Bei den NÖ-Landesmeisterschaften in der Halle (Wiener Neustadt) gab es einige 
Landesmeistertitel durch Gunacker Manuel im Einzel sowie in den Staffelbewerben 
mit Kastner Rainer, Gunacker Manuel, Bamer Franz und Schwarz Christoph. Viele 
Medaillen gab es auch in den Nachwuchsklassen durch Sauer Isabella, Herold Lukas, 
Schwarz Nina, Kapuscinsky Lisa, Fried Nicole und Pasteiner Felizia. Bei den Masters 
Bewerben siegten Sauer Sibylle, Kastner Rainer, Schwarz Christoph und Reiter 
Hermann. 
 

 Die Österreichischen Hallen-Nachwuchsmeisterschaften fanden vom 7. März bis  
9. März 2009 in Salzburg/Rif statt. Teilnehmer waren Sauer Isabelle, Herold Lukas, 
Waidhofer Jakob, Hübner Paul und Prinz Alexander. Zwei Bronzemedaillen gab es 
durch Sauer Isabella über 200m Rücken und 200m Brust. 
 

 Vom 9. Mai – 10. Mai 2009 führte der Schwimmverein ESV St. Pölten die 4. Runde 
des 4.NÖ KidsCup 2008/2009 in der Aquacity St. Pölten durch. Zugleich war es auch 
die Ausscheidung für die Österr. Kinder-Mannschaftswettkämpfe. Goga Marco 
konnte in seinem Jahrgang alle 5 Bewerbe (je 50m Rücken, Brust, Kraul, 
Schmetterling sowie die 200m Freistil) für sich entscheiden. Medaillengewinner 
waren in den Jahrgängen 2001 Schwarz Sandra, Heidl Carina, 2000 Schartner Lisa, 
1999 Fried Nicole und 1998 Schwarz Nina und Burda Raphaela. Als zweitbeste 
weibliche Mannschaft von NÖ qualifizierten sie sich mit 7180 Punkten für die Österr. 
Kinder-Mannschaftswettkämpfe. 
 

 Das St. Pöltner Festwochen-Schwimm-Meeting 2009 war für den Schwimmverein 
ESV St. Pölten ein großartiger Erfolg. Erstens gab es sehr viele Teilnehmer und 
zweitens gab es viele Medaillen für die St. Pöltner Schwimmer. 

 



 NÖ Landesmeisterschaften in Krems/Donau: Goldmedaillen durch Waidhofer 
Jakob, Sauer Isabella, Kapuscinsky Lisa und bei den Masters durch Sauer Sibylle, 
Reiter Hermann und Aichinger Klaus. Die 4x200m Kraulstaffel mit Gunacker Manuel, 
Kastner Rainer, Eugl Markus und Bamer Franz wurde ebenfalls NÖ Landesmeister. 
Weitere Medaillengewinner waren Schwarz Nina, Fried Nicole, Pasteiner Felizia, 
Herold Lukas und Prinz Alexander. 
 

 Erstmals qualifizierten sich für die Österr. Kinder-Mannschaftswettkämpfe 2009 
nicht nur die Mädchen des Schwimmverein ESV St. Pölten sondern auch die 
Burschen. Die Mädchen (Büchinger Johanna, Gamsjäger Nina, Bawaronschütz 
Sophie, Schwarz Nina, Aliskanovic Laura und Haas Lisa) belegten den 7. Gesamtrang 
und die Burschen (Kronawetter Florian, Fried Holger, Mrass Alexander, Heidl 
Christoph, Janker Hannes und Goga Marco) wurden Neunte. In der Einzelwertung 
des Jahrganges 1998 wurde Schwarz Nina Neunte. 
 

 Die Österreichischen Jugendmeisterschaften 2009 wurden in Kapfenberg 
ausgetragen. Dabei nahmen vom ESV St. Pölten Sauer Isabella, Herold Lukas, 
Hübner Paul und Waidhofer Jakob teil. Medaillenplätze gab es durch Sauer Isabella 
(jeweils dritter Platz über 100m und 200m Brust) sowie Waidhofer Jakob (dritter Platz 
über 100m Rücken). 

 
 Die Österreichischen Staatsmeisterschaften 2009 wurden in St. Pölten ausgetragen. 

Bei sehr schönem Wetter und zahlreichem St. Pöltner Publikum gab es für die ESV-
Schwimmer sehr schöne Erfolge. Gunacker Manuel konnte 3x das A-Finale (50m 
Kraul, 100m Rücken und 50m Rücken) erreichen und B-Finalplätze gab es durch 
Sauer Isabella (jeweils über 50m, 100m und 200m Brust), Waidhofer Jakob (200m 
Rücken), Bamer Franz (50m und 100m Rücken) sowie Gunacker Manuela über 100m 
Kraul. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schwimmverein ESV St. Pölten 
Jahresbericht 2010 

 
Im Jahre 2010 wurden in St. Pölten die Special Olympics ausgetragen. Der Schwimmverein 
ESV St. Pölten übernahm die Austragung der Schwimmbewerbe.  
Seit langem konnte der ESV St. Pölten wieder einen Österreichischen Jugendmeister 
erreichen. Sauer Isabella wurde in ihren Paradedisziplinen 100m und 200m Brust jeweils 
Österreichischer Jugendmeister. Herzliche Gratulation! 
 
Sportliche Erfolge: 
 
 ASKÖ-Bundesmeisterschaften 2009 in Linz/Gugl. Bei sehr starkem Teilnehmerfeld 

aus Österreich und dem Ausland gab es für den Schwimmverein ESV schöne Erfolge. 
Teilgenommen haben Sauer Isabella, Gratz Cornelia, Büchinger Johanna, Schwarz 
Nina, Waidhofer Jakob und Prinz Alexander. Medaillenplätze gab es durch Sauer 
Isabella (jeweils 1. über 50m, 100m und 200m Brust sowie Zweite über 50m Freistil), 
Waidhofer Jakob ( Zweiter über 100m Rücken und jeweils Dritter über 50m und 200m 
Rücken, 100m Brust und 200m Lagen), Büchinger Johanna (Dritte in 50m Rücken) 
und Gratz Cornelia Dritte über 200m Schmetterling. 

 
 ASKÖ-Hallen-Landesmeisterschaften 2009: Der Schwimmverein ESV St. Pölten 

trat dazu mit 27 SchwimmerInnen an die 86-mal an den Start gingen. Dabei gab es 1 
Vereinsrekord über 100m Brust durch Sauer Isabella und 65 persönliche Bestzeiten. 
Es gab für den ESV 20 Gold-, 16 Silber- und 9 Bronzemedaillen. 
 

 NÖ-Hallen-Landesmeisterschaften 2009: Sehr erfolgreiche Landesmeisterschaften 
für den ESV St. Pölten. Insgesamt gab es 45 Medaillen, davon 11 Gold, 16 Silber und 
18 Bronzemedaillen. Die erfolgreichsten Schwimmer waren Gunacker Manuel, Sauer 
Isabella, Herold Lukas, Waidhofer Jakob, Kronawetter Florian, Schwarz Nina und 
Gratz Cornelia. 
 

 3 Schwimmer des Schwimmverein ESV St. Pölten (Sauer Isabella, Schwarz Nina und 
Kronawetter Florian) wurden vom NÖ-Landesschwimmverband zum 
Bundesländervergleichskampf (Wien, NÖ, Stmk, Knt, OÖ) eingeladen, der von 
Niederösterreich gewonnen werden konnte. 
 

 Österreichische Jahrgangsmeisterschaften (Salzburg/Rif): Sauer Isabella, 
Büchinger Johanna, Gamsjäger Nina, Schwarz Nina, Herold Lukas, Hübner Paul und 
Waidhofer Jakob nahmen daran teil. Sauer Isabella wurde zweimal (100m und 200m 
Brust) österreichische Jahrgangsmeisterin. Weitere A-Finalplätze erreichten Sauer 
Isabella (6. über 100m und 200m Kraul) Schwarz Nina (5./200m Brust und 6./100m 
Brust und 100m Schmetterling), Herold Lukas (4./200m Rücken und 6./100m 
Schmetterling), Waidhofer Jakob (5./100m Rücken und 6./200m Rücken), Hübner 
Paul (6./1500m Kraul), Büchinger Johanna (8./200m Rücken). 
 

 Heidl Carina gewinnt im Jahrgang 2001 den 4.NÖ KidsCup. 
 

 St. Pöltner Festwochen-Schwimm-Meeting: Bis jetzt das stärkst besetzte 
Festwochen-Schwimm-Meeting in St. Pölten. Insgesamt nahmen 26 österreichische 
Vereine und 9 ausländische Vereine (1 Tschechoslowakei, 1 Ungarn und 7 aus der 
Slowakei) mit 1800 Nennungen an dieser Veranstaltung teil. Für den Schwimmverein 
ESV St. Pölten gab es 4x Gold, 7x Silber und 7x Bronze. 



 
 
 Österreichische Mannschaftswettkämpfe der Kinderklassen: Die Mädchen der 

Jahrgänge 1998 und jünger (Schwarz Nina, Aliskanovic Laura, Huber Agnes, Fried 
Nicole, Pasteiner Felizia, Schartner Lisa, Heidl Carina, Kendler Barbara und 
Schwarz Sandra qualifizierten sich für diese Meisterschaft. Sie belegten den 7. Platz. 
In der Einzelwertung konnte Schwarz Nina schon das zweite Mal den neunten 
Gesamtrang im Jahrgang 1998 erringen. 

 
 Sauer Isabella wird zur CSIT-Meisterschaft2010 in Tallin/Estland einberufen 

Sauer Isabella wurde von der ASKÖ zu den CSIT-Meisterschaften 2010 nach 
Tallin/Estland einberufen und konnte dort 2 Goldmedaillen über 50m und 100m Brust 
erringen.  

 
 NÖ-Landesmeisterschaften 2010 in Ternitz 48 Medaillenplätze (5x Gold, 20x Silber 

und 23x Bronze) gab es für die Athleten des ESV St. Pölten. Sauer Isabella 
(Titelanwärterin  über 50m, 100m und 200m Brust) war in Tallin und konnte bei den 
Meisterschaften nicht schwimmen. Siege gab es durch Gunacker Manuel (50m Kraul), 
Gamsjäger Nina (50m und 100m Brust), Gratz Cornelia (200m Schmetterling) und die 
4x200m Kraulstaffel mit Bamer Franz, Herold Lukas, Hübner Paul und Gunacker 
Manuel). 
 

 Österreichische Staatsmeisterschaften in Bad Radkersburg  In Abwesenheit von 
Sauer Isabella (sie bereitet sich nach einer Krankheit auf die Österreichischen 
Jugendmeisterschaften in Enns vor) schwammen Gunacker Manuel und Bamer Franz. 
Es gab 3 B-Finalplätze für Gunacker Manuel (50m Freistil, 50m und 100m Rücken) 
und 2 B-Finalplätze durch Bamer Franz (50m und 100m Rücken) 

 
 Österreichische Meisterschaften der Jugend- und Schülerklassen. 6 Schwimmer 

(Sauer Isabella, Schwarz Nina, Herold Lukas, Waidhofer Jakob, Herold Lukas und 
Hübner Paul) fuhren nach Enns (OÖ) zu diesen Meisterschaften. Es waren für den 
ESV St. Pölten die erfolgreichsten Jugendmeisterschaften. Sauer Isabella wurde 2-
fache Jugendmeisterin über 100m und 200m Brust. Herold Lukas  wurde über 100m 
Rücken Dritter. Insgesamt gab es 8 A-Finalplätze (Sauer Isabella, Schwarz Nin und 
Herold Lukas) sowie 6 B-Finalplätze. (Schwarz Nina, Sauer Isabella, Hübner Paul, 
Waidhofer Jakob und Herold Lukas). 

 
 

 
 

 
 


